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Damen Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV)

TSV 1860 Bad Rodach II : SpVgg Erlangen 
Samstag, 22.10.2022, 14:00 Uhr

Großer Jubel bei der SpVgg Erlangen – 9:1 Auswärtserfolg

Überlegen mit 9:1 setzten sich die Gäste der Mannschaft von der SpVgg Erlangen am Samstag in
der Damen Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV) beim TSV 1860 Bad Rodach II durch. Wie
deutlich der Sieg zustande kam, zeigt auch das Satzverhältnis von 29:10. Ausschließlich die am
Spielbetrieb beteiligten Personen fanden bei diesem Spiel den Weg in die Halle der Gastgeberinnen,
die in ihrem 4. Saisonspiel auf 2 Ersatzspielerinnen zurück greifen mussten. Als Matchwinner dieser
Partie kann Gaby Krimmer mit einer exzellenten Leistung genannt werden.

Das Spiel lief wie folgt ab: Unglücklich waren Schirm / Kausch in der Begegnung gegen Potenz /
Krimmer, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Aman / Schmidt, das sie mit
0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Buntrock / Wittgrefe verloren. Hierbei standen alle einzelnen
Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Nach den
anfänglichen Spielen standen sich nun die Topspielerin der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. In toller Verfassung präsentierte sich Theresa
Aman im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein
1:3 an Claudia Buntrock. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Melanie Schirm ihrer
Gegnerin Lisa Gottschaller letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Schaut
man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Beim Stand von 0:4
ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Anna Schmidt, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Gaby
Krimmer verlor. Ein Satz reichte nicht, weshalb Angela Kausch das Spiel gegen Nora Elhaus,
letztendlich auf Basis der TTR-Werte nicht überraschend mit 1:3 verlor. Durch diesen sechsten
Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spielerinnen des TSV 1860 Bad Rodach II und der SpVgg Erlangen. Bei ihrer 0:3-Niederlage
gegen Lisa Gottschaller war für Theresa Aman letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte im
Anschluss Melanie Schirm beim 11:13, 14:12, 12:10, 11:13, 11:8 gegen Claudia Buntrock, mit dem
sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerte. Das war nichts für schwache Nerven. Anna Schmidt
hatte dann gegen Nora Elhaus indessen beim 5:11, 9:11, 4:11 kaum eine Chance. Der letzte
Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TSV 1860 Bad Rodach II 1
Punkte, SpVgg Erlangen 8 Punkte. Einen Zähler für das Team verpasste Angela Kausch bei der
engen Niederlage im fünften Satz gegen Gaby Krimmer. Das war eine ganz schön enge Kiste! Die
beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für die SpVgg Erlangen die Halle.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 05.11.2022 gegen
den TSV Kornburg, während die SpVgg Erlangen am 22.10.2022 gegen den TTC Wohlbach antritt.

 Statistik:
 TSV 1860 Bad Rodach II

Doppel: Schirm / Kausch 0:1, Aman / Schmidt 0:1 
Einzel: T. Aman 0:2, M. Schirm 1:1, A. Schmidt 0:2, A. Kausch 0:2 
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 SpVgg Erlangen
Doppel: Potenz / Krimmer 1:0, Buntrock / Wittgrefe 1:0 
Einzel: L. Gottschaller 2:0, C. Buntrock 1:1, N. Elhaus 2:0, G. Krimmer 2:0


